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Differenzierungsmaterial

Arbeitshilfe für Aufgabe 6d
Ein guter Überblick über die Sklaverei an verschiedenen Orten zu verschiedenen Zeiten findet sich in dem Basisartikel des Hefts der Reihe „Geschichte lernen“: Sklaverei (Heft 126), Seelze 2008. Manchmal haben Schulbibliotheken die Hefte dieser Reihe abonniert.  
Die Universität Münster bietet auf ihren Internetseiten gute Informationen zur Sklaverei und dem Sklavenhandel der Europäer in der Frühen Neuzeit. Es geht dabei um das Atlantische Weltwirtschaftssystem und den Sklavenhandel. 
Dort findet sich beispielsweise auch eine Quelle von Raynal Guillaume und Denis Diderot: 
Über die Sklaverei (1770/80).
z. B.
[bookmark: _GoBack]	www.uni-muenster.de/FNZ-Online/expansion/weltwirtschaft/quellen/sklaven.htm (Zugriff 15.9.2017)

Arbeitshilfe für Aufgabe 6e
Um mehr über die Sklaverei in der Antike zu erfahren, lohnt sich ein Blick in ein Geschichts-Schulbuch der Sekundarstufe (bspw. für die 6. Klasse) oder in ein Latein-Lehrwerk aus der Schulbibliothek. In dem fragmentarisch überlieferten Roman „Gastmahl des Trimalchio“ des antiken Schriftstellers Petronius erfährt man in Form einer Satire ebenfalls etwas über Sklaverei bzw. über sogenannte „Freigelassene“, also ehemalige Sklaven.   
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